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Niederschrift über die 28. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Tangstedt  
am Mittwoch, dem 31.10.2007 im Sitzungssaal des Rathauses   
 
      
Beginn:  19.33 Uhr       (Gesetzl. Mitgliederzahl): 
Ende:     22.50 Uhr       19 Gemeindevertreter 
 
Anwesend waren: 
 
a) Stimmberechtigt: 
 

BV Uwe Koops als 1.stellv. und Vorsitzender 
GV Frank Ahlers  
GV Günter Borcherding 
GV Christoph Boysen  
GV Christel Danschke  
GV Birgit Ermlich-Heinen  
GV Immo Fork  
GV Claas Hansen  
GV Eckhard Harder  
GV Birgit Kattein 
GV Gisela Kock  
GV Jürgen Lamp 
GV Walter Langenohl- zugleich 1.stellv. BM 
GV Reinhard Mendel  
GV Ingrid Sichau 
GV Wolf-Jürgen Staack  
GV Ursula Stielau 
GV Marina Suck 
GV Dr. Hans-Detlef Taube  
 
 

b) nicht stimmberechtigt: 
 

Claudia Friederich 
Kerstin Lamp 
 
 
 
 
 
 

Protokollführerin: Claudia Friederich 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 17.10.2007 unter Mitteilung 
der Tagesordnung einberufen worden. Die Sitzung war öffentlich bekannt gemacht.  
 
1. stellv. Bürgervorsteher Koops eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest.  
 
GV Harder beantragt für die CDU-Fraktion die TOP 2 und 3 zu tauschen. Mit dieser Änderung 
wird die Tagesordnung genehmigt. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
Die Niederschrift der 27. Sitzung vom 12.09.2007 wird genehmigt. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
1. stellv. Bürgervorsteher Koops ehrt den bisherigen Gemeindevertreter Jürgen Rabe und über-
reicht diesem ein Abschiedsgeschenk. 
 
Danach bedankt er sich beim ausgeschiedenen Bürgervorsteher Günther Meier und überreicht 
diesem ein Abschiedsgeschenk sowie in Anerkennung seiner geleisteten Arbeit die „Goldmün-
ze“ der Gemeinde Tangstedt. Im Anschluss bedanken sich auch 1. stellv. Bürgermeister Lan-
genohl, GV Lamp und GV Harder für die CDU-Fraktion, GV Staack für die SPD-Fraktion, GV 
Fork für die BGT-Fraktion und GV Dr. Taube für die gute Zusammenarbeit. Auch Bürgervorste-
her a. D. Meier bedankt sich bei den Gemeindevertreter/innen, den Bürger/innen und der Ver-
waltung für das konstruktive Miteinander. 
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T a g e s o r d n u n g: 
 

1. Einwohnerfragestunde 
 

2. Verpflichtung der neuen Gemeindevertreter/-innen durch den Bürgervorsteher 
 

3. Wahl des Bürgervorstehers und des 1. stellv. Bürgervorstehers  
 

4. Um- und Nachbesetzung der Mitglieder und stellv. Mitglieder sowie der Vorsitzenden 
und der stellv. Vorsitzenden der ständigen Ausschüsse nach der Hauptsatzung 
 

5. Mit Wirkung ab dem 01.01.2008: Wahl und Vereidigung eines ehrenamtlichen   
Bürgermeisters/Bürgermeisterin und seiner/s 1. und 2. Stellvertretenden  
 

6. Mit Wirkung ab dem 01.01.2008: Wahl der Mitglieder und stellv. Mitglieder in den 
Amtsausschuss und in die Ausschüsse des Amtes Itzstedt 
 

a) Haupt- und Bauausschuss 
b) Finanzausschuss 
c) Umweltausschuss 

 
7. Beratung und  Beschlussfassung über die Neufassung der Hauptsatzung der Ge-

meinde Tangstedt mit Wirkung ab dem 01.01.2008 
 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Satzung über die Entschädigung der in der 
Gemeinde Tangstedt tätigen Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten, ehrenamtlich tä-
tigen Bürgerinnen und Bürger und Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr mit Wirkung 
ab dem 01.01.2008 

 
9. Wahl der Mitglieder des Schulleiterwahlausschusses 

     hier: 10 Vertreterinnen und Vertreter des Schulträgers 
 

nichtöffentlich: 
 
10. Grundstücksangelegenheiten 

 
 
A. Öffentlicher Teil 
 
 
Zu TOP 1 - Einwohnerfragestunde 

 
• Frau Burmester bekräftigt noch einmal ihr Ansinnen, dass eine überörtliche Prüfung der 

Gemeinde Tangstedt vor der Einamtung durchgeführt werden sollte. 
• Herr Staack bezieht sich ebenfalls auf die anstehende Einamtung und fragt an, ob zu-

künftig die Trauungen nur im Amt Itzstedt stattfinden und ob ab 2008 neue Kontonum-
mern zu nutzen seien. 1. stellv. Bürgermeister Langenohl berichtet, dass weiterhin Trau-
ungen in Tangstedt durchgeführt werden können; ihm sei über neue Kontonummern 
noch nichts bekannt. Auf die Frage, ob die Gemeinde Tangstedt die gesamten Kosten 
des Anbaus bezahlen müsse, berichtet 1. stellv. Bürgermeister Langenohl, dass ange-
dacht sei, dass die entstehenden Kosten über die „Hochzeitsprämie“ in Höhe von 
250.000 € hinaus –vorbehaltlich der politischen Beschlussfassung- nur zu 50 % von der 
Gemeinde Tangstedt übernommen werden. 

• Frau Burmester kritisiert, dass Anwohner/innen der Dorfstraße schon eine Vorauszah-
lung leisten müssen, obwohl „ihr Straßenabschnitt“ erst 2009/2010 ausgebaut werde.  
1. stellv. Bürgermeister Langenohl erläutert, dass der Bauausschuss in seiner Sitzung 
am 30.10.2007 beschlossen habe, die untere Dorfstraße nun doch schon 2008 auszu-
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bauen. GV Ermlich-Heinen ergänzt, dass jeder Bauabschnitt auf alle Anwohner/innen 
der Dorfstraße umgelegt werde. 

• Auf die Frage von Frau Burmester, ob Stundungen möglich seien, bittet 1. stellv. Bür-
germeister Langenohl sich an die Kämmerei zu wenden. 

• Frau Burmester fragt, ob die Hauptleitungen (SW+RW) im 2. Bauabschnitt der Dorfstra-
ße einer Druckprüfung unterzogen werden müssen. 1. stellv. Bürgermeister Langenohl 
erklärt, dass das nur für Leitungen auf Privatgrund gelte und hierfür eine Frist bis 2015 
bestehe. 

• Herr Kleinwort stellt sich als neues Mitglied der CDU-Fraktion vor und gibt eine Stellung-
nahme zur derzeitigen politischen Arbeit ab. 
 
 

Zu TOP 2  -  Verpflichtung der neuen Gemeindevertreter/-innen durch den Bürgervor-
steher 

 
1. stellv. Bürgervorsteher Koops verpflichtet GV Gisela Kock und GV Günter Borcherding durch 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt sie in ihre Tätigkeit 
ein. 
 
 
Zu TOP 3 - Wahl des Bürgervorstehers und des 1. stellv. Bürgervorstehers 
 
GV Staack verlangt für die SPD–Fraktion geheime Wahl bei Bürgervorsteher/in und 1. stellv. 
Bürgervorsteher/in (siehe Anlage). 
 
Für den bei geheimer Wahl zu bildenden Wahlausschuss werden einvernehmlich folgende Ge-
meindevertreter/innen benannt: 
 
GV Ingrid Sichau 
GV Gisela Kock 
GV Immo Fork  
GV Dr. Hans-Detlef Taube 
 
Zur Durchführung der geheimen Wahlen werden die Gemeindevertreter/innen namentlich ein-
zeln aufgerufen, erhalten von einem Mitglied des Wahlausschusses einen vorbereiteten Stimm-
zettel und begeben sich dann zur Stimmabgabe in den Wahlraum. Sie werfen danach unter 
Aufsicht des Wahlausschusses ihre Stimmzettel in die aufgestellte Wahlurne ein. Der Wahlaus-
schuss zählt nach beendeter Stimmabgabe die Stimmen aus, stellt das Ergebnis einstimmig 
fest und teilt es mit. 
 
1. stellv. Bürgervorsteher Koops stellt den Antrag der CDU-Fraktion zur Abstimmung (siehe 
Anlage). 
 
Die CDU-Fraktion hat im Rahmen des gebundenen Vorschlagsrechtes nach § 33 (2) GO den 
GV Uwe Koops als Bürgervorsteher vorgeschlagen. 
 
Das Abstimmungsergebnis wird wie folgt bekannt gegeben: 
 
Die Gemeindevertretung wählt in geheimer Wahl GV Uwe Koops zum Bürgervorsteher der Ge-
meinde Tangstedt. 
 
Beschluss: 11 Ja-, 4 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 
 
Auf Nachfrage der 2. stellv. Bürgervorsteherin Stielau erklärt GV Koops, dass er die Wahl an-
nehme. 2. stellv. Bürgervorsteherin Stielau verpflichtet Bürgervorsteher Koops durch Hand-
schlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in seine Tätigkeit 
ein. 
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Die CDU-Fraktion hat im Rahmen des gebundenen Vorschlagsrechtes nach § 33 (2) GO die 
GV Marina Suck als 1. stellv. Bürgervorsteherin vorgeschlagen. 
 
Das Abstimmungsergebnis wird wie folgt bekannt gegeben: 
 
Die Gemeindevertretung wählt in geheimer Wahl GV Marina Suck zur 1. stellv. Bürgervorstehe-
rin der Gemeinde Tangstedt. 
 
Beschluss: 16 Ja-, 3 Nein-Stimmen 
  
Auf Nachfrage von Bürgervorsteher Koops erklärt GV Suck, dass sie die Wahl annehme. Bür-
gervorsteher Koops verpflichtet 1. stellv. Bürgervorsteherin Suck durch Handschlag auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt sie in ihre Tätigkeit ein. 
 
 
Zu TOP 4 - Um- und Nachbesetzung der Mitglieder und stellv. Mitglieder sowie der Vor-

sitzenden und der stellv. Vorsitzenden der ständigen Ausschüsse nach der 
Hauptsatzung 

 
Die SPD-Fraktion beantragt Neuwahl, geheime Wahl sowie Verhältniswahl beim Hauptaus-
schuss, beim Planungsausschuss und beim Bauausschuss (Anträge siehe Anlage). 
 
Aufgrund des Antrages der SPD-Fraktion reichen die CDU-Fraktion, die SPD-Fraktion und die 
BGT-Fraktion für alle 3 Ausschüsse jeweils eine Liste ein (siehe Anlage zur Niederschrift). Es 
wird für jeden Ausschuss einzeln geheim gewählt. 
 
Es besteht Einvernehmen, dass die stellv. Ausschussmitglieder nach der Wahl aller beantrag-
ten Ausschüsse sowie der Wahl der Vorsitzenden und ihrer Stellvertretenden en bloc gewählt 
werden. 
 
Hauptausschuss 
 
Auf die eingereichten Listen entfielen folgende Stimmen: 
 
Liste CDU-Fraktion: 11 Stimmen 
Liste SPD-Fraktion:   4 Stimmen 
Liste BGT-Fraktion:   3 Stimmen 
1 ungültige Stimme 
 
Danach kann die CDU-Fraktion von den 7 Ausschuss-Sitzen 5 Sitze, die SPD-Fraktion und die 
BGT-Fraktion je 1 Sitz besetzen. 
 
Die Besetzung des Hauptausschusses ergibt sich aus der Reihenfolge der vorgeschlagenen 
Mitglieder der jeweiligen Liste und ist in der Anlage in einer Gesamtaufstellung des Ausschus-
ses der Niederschrift beigefügt. 
 
Als Vorsitzenden des Hauptausschusses schlägt die CDU-Fraktion GV Jürgen Lamp und als 
stellv. Vorsitzenden GV Eckhard Harder vor. 
Es wird offen abgestimmt. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
Die Sitzung wird für eine Pause auf Antrag der CDU-Fraktion von 21.05 Uhr- 21.20 Uhr unter-
brochen. 
 
Finanzausschuss 
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Es wird offen über die Änderungsvorschläge der CDU-Fraktion abgestimmt. 
 
Die CDU-Fraktion schlägt als neues bürgerliches Mitglied für Frau Gisela Kock Herrn Joachim 
Kleinwort vor. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
Planungsausschuss 
 
Auf die eingereichten Listen entfielen folgende Stimmen: 
 
Liste CDU-Fraktion: 11 Stimmen 
Liste SPD-Fraktion:   4 Stimmen 
Liste BGT-Fraktion:   4 Stimmen 
 
Danach kann die CDU-Fraktion von den 7 Ausschuss-Sitzen 5 Sitze, die SPD-Fraktion und die 
BGT-Fraktion je 1 Sitz besetzen. 
 
Die Besetzung des Planungsausschusses ergibt sich aus der Reihenfolge der vorgeschlagenen 
Mitglieder der jeweiligen Liste und ist in der Anlage in einer Gesamtaufstellung des Ausschus-
ses der Niederschrift beigefügt. 
 
Als Vorsitzenden des Planungsausschusses schlägt die CDU-Fraktion GV Günter Borcherding 
und als stellv. Vorsitzenden GV Eckhard Harder vor. 
Es wird offen abgestimmt. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
Bauausschuss 
 
Auf die eingereichten Listen entfielen folgende Stimmen: 
 
Liste CDU-Fraktion: 11 Stimmen 
Liste SPD-Fraktion:   4 Stimmen 
Liste BGT-Fraktion:   4 Stimmen 
 
Danach kann die CDU-Fraktion von den 7 Ausschuss-Sitzen 5 Sitze, die SPD-Fraktion und die 
BGT-Fraktion je 1 Sitz besetzen. 
 
Die Besetzung des Bauausschusses ergibt sich aus der Reihenfolge der vorgeschlagenen Mit-
glieder der jeweiligen Liste und ist in der Anlage in einer Gesamtaufstellung des Ausschusses 
der Niederschrift beigefügt. 
 
Als Vorsitzenden des Bauausschusses schlägt die CDU-Fraktion GV Walter Langenohl und als 
stellv. Vorsitzenden GV Uwe Koops vor. 
Es wird offen abgestimmt. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
Stellvertretende Ausschussmitglieder 
 
Die von jeder Fraktion vorgeschlagenen stellv. Ausschussmitglieder sind ebenfalls in den einge-
reichten Listen der Fraktionen zu jedem Ausschuss aufgeführt (siehe Anlage) und sind eben-
falls in der Gesamtaufstellung des jeweiligen Ausschusses der Niederschrift beigefügt. 
 
Es wird offen über alle Vorschläge en bloc abgestimmt. 
 



 6  

Beschluss: einstimmig 
 
Zentralausschuss ab 01.01.2008 
 
Die Gemeindevertretung wählt mit Wirkung ab dem 01.01.2008 die bisherigen Mitglieder und 
stellv. Mitglieder des Hauptausschusses als neue Mitglieder und stellv. Mitglieder des Zentral-
ausschusses. 
Als Vorsitzender des Zentralausschusses wird GV Jürgen Lamp und als sein Stellvertreter  GV 
Eckhard Harder gewählt. 
 
Beschluss: einstimmig 
  
Zu TOP 5 - Mit Wirkung ab dem 01.01.2008: Wahl und Vereidigung eines ehrenamtli-

chen  Bürgermeisters/Bürgermeisterin und seiner/s 1. und 2. Stellvertreten-
den  
 

GV Staack verlangt für die SPD–Fraktion geheime Wahl bei der Wahl der/des Bürgermeis-
ters/in. (siehe Anlage). 
 
Die CDU-Fraktion schlägt GV Günter Borcherding als ehrenamtlichen Bürgermeister mit Wir-
kung ab dem 01.01.2008 vor (siehe Anlage). Weitere Vorschläge gibt es nicht. 
 
Beschluss: 11 Ja-, 8-Nein-Stimmen 
 
Auf Nachfrage erklärt GV Borcherding, dass er die Wahl annehme.  
 
 
Die CDU-Fraktion schlägt GV Birgit Kattein als 1. stellv. Bürgermeisterin mit Wirkung ab dem 
01.01.2008 vor (siehe Anlage). 
Es wird offen abgestimmt. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
Auf Nachfrage erklärt GV Birgit Kattein, dass sie die Wahl annehme.  
 
 
Die SPD-Fraktion schlägt GV Ursula Stielau als 2. stellv. Bürgermeisterin mit Wirkung ab dem 
01.01.2008 vor. 
 
GV Harder verlangt für die CDU-Fraktion geheime Wahl bei der 2. stellv. Bürgermeisterin.  
 
GV Ursula Stielau meldet sich zu Wort und informiert, dass sie für eine Kandidatur zur 2. stellv. 
Bürgermeisterin nicht mehr zur Verfügung stehe. 
 
Die Sitzung wird auf Antrag der SPD-Fraktion für eine Pause von 22.00 Uhr-22.05 Uhr unter-
brochen. 
 
Die SPD-Fraktion schlägt daraufhin GV Reinhard Mendel als 2. stellv. Bürgermeister mit Wir-
kung ab dem 01.01.2008 vor. 
 
Die Sitzung wird auf Antrag der CDU-Fraktion für eine Pause von 22.08 Uhr-22.10 Uhr unter-
brochen. 
 
GV Harder zieht für die CDU-Fraktion den Antrag auf geheime Wahl beim 2. stellv. Bürgermeis-
ter zurück. 
 
Über den Vorschlag der SPD-Fraktion wird offen abgestimmt. 
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Beschluss: einstimmig 
 
Die Sitzung wird auf Antrag der Verwaltung für die Fertigung der Urkunden von 22.12 Uhr- 
22.17 Uhr unterbrochen.  
 
1. stellv. Bürgermeister Langenohl überreicht GV Günter Borcherding, GV Birgit Kattein und GV 
Reinhard Mendel eine Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten/ zur Ehrenbeamtin mit Wirkung 
ab dem 01.01.2008 für die Dauer der Wahlzeit der Gemeindevertretung. Der zukünftige ehren-
amtliche Bürgermeister und die beiden Stellvertretenden leisten den Beamteneid. 
 
 
Zu TOP 6 - Mit Wirkung ab dem 01.01.2008: Wahl der Mitglieder und stellv. Mitglieder 

in den Amtsausschuss und in die Ausschüsse des Amtes Itzstedt 
 

a) Haupt- und Bauausschuss 
b) Finanzausschuss 
c) Umweltausschuss 

 
Mit Wirkung ab dem 01.01.2008 werden folgende Mitglieder und stellv. Mitglieder in den Amt-
sausschuss gewählt: 
 
 

 Neues Mitglied stellv. Mitglied 
   
CDU-Fraktion Walter Langenohl (GV) Claas Hansen (GV) 
 Günter Borcherding (GV) Claas Hansen (GV) 
 Eckhard Harder (GV) Uwe Koops (GV) 
 Birgit Kattein (GV) Uwe Koops (GV) 
 Jürgen Lamp (GV) Gisela Kock (GV) 
 Marina Suck (GV) Gisela Kock (GV) 
 Frank Ahlers (GV) Christel Danschke (GV) 
   

BGT-Fraktion Immo Fork (GV) Birgit Ermlich-Heinen (GV) 
   

SDP-Fraktion Reinhard Mendel (GV) Ursula Stielau (GV)  
 Wolf-Jürgen  Staack 

(GV) 
 

   

 
Bei der Besetzung der Amtsausschüsse (Haupt- und Bauausschuss, Finanzausschuss und 
Umweltausschuss) handelt es sich um einen Vorschlag für den Amtsausschuss, der nach  
§ 10 a Amtsordnung die Mitglieder in die Ausschüsse wählt. 
 
Vorschlag CDU-Fraktion 
 

Haupt- und Bau-
ausschuss 

Günter Borcherding (GV) 

 Eckhard Harder (GV) 
  
Finanzausschuss Birgit Kattein (GV) 
 Frank Ahlers (GV) 
  

Umweltausschuss Jürgen Lamp (GV) 
 Marina Suck (GV) 
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Vorschlag BGT-Fraktion 
 

Ausschuss 
 

Neues Mitglied 

  
Haupt- und Bau-
ausschuss 

Immo Fork (GV) 

  
Umweltausschuss Immo Fork (GV) 
  

 
 
Vorschlag SPD-Fraktion 
 

Ausschuss 
 

Neues Mitglied 

  
Haupt- und Bau-
ausschuss 

Wolf-Jürgen  Staack 
(GV) 

  

Finanzausschuss Reinhard Mendel (GV) 
  

 
Die Abstimmung erfolgt en bloc. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
Zu TOP 7 - Beratung und  Beschlussfassung über die Neufassung der Hauptsatzung 

der Gemeinde Tangstedt mit Wirkung ab dem 01.01.2008 
 
Die im Entwurf vorliegende und dem Original der Niederschrift als Anlage beigefügte Hauptsat-
zung der Gemeinde Tangstedt wird als Satzung beschlossen. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
Zu TOP 8 - Beratung und Beschlussfassung über die Satzung über die Entschädigung 

der in der Gemeinde Tangstedt tätigen Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeam-
ten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger und Mitglieder der frei-
willigen Feuerwehr mit Wirkung ab dem 01.01.2008 

 
 
Die im Entwurf vorliegende und dem Original der Niederschrift als Anlage beigefügte Entschä-
digungssatzung für ehrenamtlich Tätige der Gemeinde Tangstedt wird als Satzung beschlos-
sen. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
Zu TOP 9 - Wahl der Mitglieder des Schulleiterwahlausschusses 

     hier: 10 Vertreterinnen und Vertreter des Schulträgers 
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Die nachfolgenden Mitglieder und stellv. Mitglieder werden als Vertreterinnen und Vertreter des 
Schulträgers im Schulleiterwahlausschuss vorgeschlagen: 
 
Fraktion Mitglied Stellv. Mitglied 
   
CDU-Fraktion Eckhard Harder 

Birgit Kattein 
Marina Suck 
Christel Danschke 
Jürgen Lamp  
Frank Ahlers 
Claas Hansen 
 

Uwe Koops 
Gisela Kock 
Günter Borcherding 
Walter Langenohl 

BGT-Fraktion Birgit Ermlich-Heinen 
 

Eveline Schick 

SPD-Fraktion 
 

Raymund Haesler 
Roswitha Wegener  

 

 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
B. Nichtöffentlicher Teil 
 
 
Bürgervorsteher Koops schließt mit einem Dank an die Anwesenden um 22.50 Uhr die Sitzung.  
 
 
 
 
(1. stellv.) Vorsitzender 2. stellv. Vorsitzende                  Protokollführerin 


